
 

NEU: Das praktische Mittagessen zum Mitnehmen 

Die drei biozentrale Lunch’n Go Sorten in der nachhaltigen 

Graspapier-Box machen auch die schnelle Mittagspause zu einem 

kulinarischen Highlight 

 

Köln/Wittibreut, Februar 2020. Gleich drei neue biozentrale Lunch’n Go- 

Gerichte verhelfen selbst kurzen Mittagspausen zu einer raffiniert 

zubereiteten, geschmackvollen Mahlzeit. Ob mediterraner Linsensalat mit 

Gemüse, Quinoa Curry mit Kokos und Ingwer oder die würzige Gemüsepaella: 

Alle drei veganen biozentrale Lunch’n Go-Sorten bieten – einfach mit heißem 

Wasser aufgegossen – die perfekte Lösung für ein heißes Mittagessen zum 

Mitnehmen, eine genussvolle Pause im Büro oder einfach für zwischendurch. 

 

Das Mediterrane 

Die Rezeptur mit raffinierten Gewürzen sorgt für einen köstlich mediterranen 

Geschmack. Mit braunen Linsen, Gemüse und Kräutern würzig zubereitet, 

begeistert der lockere Linsensalat nicht nur geschmacklich, sondern ist zudem 

reich an Ballaststoffen und Proteinen.  

 

Das Exotische  

Das Quinoa Curry punktet mit seinen herrlich exotischen Aromen und den 

vielfältigen Geschmacksnuancen aus sorgfältig ausgewählten Zutaten. Das 

typisch sattgelbe cremige Curry aus weißem Quinoa mit Kokos und Ingwer 

abgerundet, kreiert mit Kichererbsen- und Gemüsestücken ein exotisches 

Geschmackerlebnis.  

 

Das Würzige 

Ursprünglich im Geschmack, ist auch die biozentrale Lunch’n Go 

Gemüsepaella eine echte Alternative für einen abwechslungsreichen 

Mittagstisch. Die Paella-Rezeptur, mit aromatischen Kräutern und einer 

frischen Reis-Gemüsemischung zubereitet, erhält mit Kurkuma verfeinert eine 

besondere Note.  

 

Nachhaltig verpackt und einfach zubereitet  

Die Graspapier-Box der drei biozentrale Lunch’n Go-Sorten ist nicht nur 

praktisch, sondern auch eine innovative, nachhaltige Verpackung. Sowohl der 

Graskarton als auch die innenliegende Folie wurden mit dem „Made for 

Recycling“-Siegel für sehr gute Recyclingfähigkeit ausgezeichnet. Die speziell 

entwickelte Folie, die sich durch eine ausgesprochen hohe Transparenz, 

Steifigkeit und Abriebfestigkeit auszeichnet, ist hitzebeständig, sodass das 

kochende Wasser direkt in die Folie gefüllt werden kann. Für die Zubereitung 



 

– je nach Sorte zwischen 5 und 7 Minuten – muss lediglich die Folie im 

Graskarton geöffnet und an die Seiten der Box gedrückt werden, bevor das 

heiße Wasser eingefüllt wird. 

 

In den Produkten der Bio-Zentrale steckt die Kraft der Natur 

Die Marke biozentrale steht für hochwertige Lebensmittel aus kontrolliert-

ökologischer Landwirtschaft – für die Kraft der Natur mit ihrem Wind, ihren 

Sonnenaufgängen und ihrem Regen. Die Bio-Zentrale weiß um die 

besonderen Fähigkeiten der Natur. Dabei werden die Rohstoffe nicht nur 

schonend angebaut, sondern auch achtsam verarbeitet.  

Aus langjähriger Erfahrung stammt das Wissen um die Kraft guter Zutaten, die 

bei der Bio-Zentrale zu sinnvollen Produkten, reich an ursprünglichen 

Nährstoffen, kombiniert werden. 

 

Ab sofort im Lebensmittelhandel und Drogeriemärkten: 

biozentrale Lunch’n Go Gemüsepaella (85 g)   2,99 € (UVP) 

biozentrale Lunch’n Go Linsensalat (85 g)   2,99 € (UVP) 

biozentrale Lunch’n Go Quinoa Curry (85 g)   2,99 € (UVP) 

 

 

 

Das Unternehmen: 
Die Bio-Zentrale Naturprodukte GmbH zählt seit ihrer Gründung im Jahre 1976 zu einem der 
führenden Bio-Lebensmittelunternehmen in Deutschland. Der Bio-Vollsortimenter aus 
Wittibreut (Bayern) steht mit rund 200 Produkten der Marken „biozentrale“ und „BioKids“ für 
ökologische Landwirtschaft, die so wenig wie möglich in die Natur eingreift und das Beste der 
Natur sinnvoll zusammenbringt. Die Bio-Zentrale ist selbständige Tochter der Hamburger 
Zertus GmbH und arbeitet im Vertrieb mit dem Importhaus Wilms zusammen. Der hohe 
Anspruch an die Qualität der eigenen Erzeugnisse und die Prämisse, den Bedürfnissen der 
Verbraucher vollumfassend gerecht zu werden, machen die Bio-Zentrale zu einem Vorreiter für 
nachhaltige Lebensmittel. 

  
 
 

Recyclingfähigkeit: 
Die Bio-Zentrale achtet auch darauf, dass ihre Verpackungen so umweltgerecht wie möglich 
sind. Sie verpackt ihre Produkte nur so viel wie nötig und so wenig wie möglich, wie z.B. in 
Monofilmen und Graskarton. Die Bio-Zentrale darf als erster Hersteller von Bio-Lebensmitteln 
das offizielle Siegel „Made for Recycling“ tragen. Die Zertifizierung und Vergabe des offiziellen 
Siegels „Made for Recycling“ wird im Auftrag des Umwelt- und Recyclingdienstleisters 
Interseroh, nach den vom bifa Umweltinstitut GmbH standardisierten und vom Fraunhofer 
Institut für Verfahrenstechnik und Verpackung IVV bestätigten Kriterien, als neutrale 
unabhängige Stellen durchgeführt. Die mit diesem Siegel gekennzeichneten Verpackungen 
können folglich im Recyclingkreislauf ausgezeichnet vom Verbraucher getrennt, maschinell 
sortiert und werkstofflich wiederverwertet werden. 
 


